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ie Seiten 47-50 mit der Sektion 12 der Eisenbahn- und Verkehrs- 
irte des Deutschen Reiches 1894 können durch Aufbiegen der Heft- 
ammern entnommen und auf die große Grundkarte geklebt werden. 

Zu unserem Titelbild: 
An einem sonnigen Oktobertag, dem 12. Oktober 1972, dampft die 044 487 
bei Nürnberg-Langwasser in Richtung Norden. Sie hat den gemischten 
Güterzug in Nürnberg-Rangierbahnhof übernommen und wird ihn über 
Hersbruck (rechts der Pegnitz) und die Hartmannshofer Steige nach Neu- 
kirchen (bei Sulzbach-Rosenberg) befördern. Der Bestimmungsbahnhof 
des Güterzuges ist nicht bekannt - wer weiß, vielleicht ist es Weiden, 
Sulzbach-Rosenberg oder auch Schwandorf? Foto: U. Geum 
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w 103.1 Sowie die 144 004 zu erkennen. Foto: G SlOifl 

Erhermqe~ m die Baweihe E445 
Erst vlerelnhalb Jahre Sind vergangen, seit errelcht, obwohl es stch um eine Baureihe 
die beiden tetzten Exemplare der Baureihe 
144.5 aus dem Eletriebschenst ausgeschie 

mit einer verhaltnisma&g kleinen StOckzahl 
ven aber recht gut bewährten, blieben sie 

den sind. Einige Maschinen hatten immer- 
von Maschinen handelte. Solche Splittergat- 

aber doch recht lange im Einsatz. 

tungen waren immer wieder von der Aus- 
Entstanden war die Baureihe zu Beginn der 

hin eme Dienstzeit von mehr ats 50 Jahren 
dreißiger Jahre, nachdem die Versuchs- und 

musterung bedroht. Da sich die Lokomoti- Erprobungsfahrten mit den Lokomotiven 

wu 2 DE t-f.4 50.3 3%~ XT rw Cf&s~ PBP &S “sr ersten Llefsrser~e o~eser Gaureche fahrt ~rn Jun, Kl:7 mit Ihrem Eilzug nach Berchtesgaden am Elnfahrslgnal von Pjdlng vor&., 

Foto: G Stoff1 



E 44 001, E 44 101 und E 44 201 abgeschlos- schafft, kamen ab 1927 zum Einsatz. Diese dieser mißlichen Situation bot sich die Ent- 
sen und die Ergebnisse ausgewertet waren. Maschinen mit zwei großen Motoren und Wicklung von vierachsigen Drehgestell- 
Der Bau dieser Prototypen ging auf Aktivitä- dem Winterthurer Schrägstangenantrieb Lokomotiven mit Tatzlagerantrieben an, die 
ten zurück, die Ende der zwanziger Jahre die waren mit einem Dienstgewicht von 106,2 t dann auch von den Siemens-Schuckert- 
Entwicklung einer neuen Generation von sehr schwer und mit einem Stückpreis von Werken, den Maffei-Schwartzkopff-Werken 
Elektrolokomotiven einleiten sollten. 356.750 Reichsmark auch recht teuer. Die und den Bergmann-Elektrizitäts-Werken be- 
Die 31 Lokomotiven der Baureihe E 75, als Deutsche Reichsbahn sah sich außerstan- trieben wurde. Während sich die SSW und 
letzte Serie elektrischer Triebfahrzeuge von de, weitere Fahrzeuge dieser Baureihe zu fi- die BEW mit ihren Partnern für den mechani- 
der früheren Deutschen Reichsbahn be- nanzieren und zu erwerben. Als Ausweg aus sehen Teil für Maschinen mit Vorbauten ent- 

Bild 4: In diesem Nahverkehrszug nach Berchtesgaden, der von der 144 507 gezogen wird. sind u.a. Zwei Eilzugwagen der Reichsbahn-EinheItsbauarten eIngestellt (aufgenOmmen am 
20.06.1976 bei Hallthurm). Foto: A. Ritz 
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den mit den vielen engen Gleisbogen und Bis zum Ende der Probefahrten im Septem- zeugt. daß sie von der Reichsbahn bereits 
mit den steigungsreichen Abschnitten ge- ber 1932 hatte die Lokomotive fast im Juli 1932 als E 44 101 übernommen und 
testet. 80000 km zurückgelegt und dabei so über- vier weitere Exemplare bestellt wurden. 

Bild 11 (oben): Die 
144 505 überquert am 
31.121980 auf der Fahrt 
mit dem N 5556 von 
Salzburg nach Freilas- 
sing im letzten Abend. 
licht die Salzach- 
Briicke in Salzburg. 
Foto: A. Ritz 

Bild 12: 144 505 und 
144 504 am verregneten 
02 04 19’30 ,m Bahnhof 
Berchtesgaden 
Foto: A. Ritz 



Bild 13: Die 144 506 durchfahrt am Nachmittag des 01 05 1973 mit einem langen Guterzug von Munchen nach Freilassung den Bahnhof GroßkarolInenfeld Foto: U. Geum 

Inzwischen begannen sich nun aber bererts tiven E 44 106 bis 109 hatte die AEG ver- Im Jahre 1938 erfolgte dann die Umzeich- 

die Folgen der Weltwirtschaftskrise abzu- schiedene Anderungswtinsche berticksich- nung In E 44 501 bis 509, nachdem die Se- 

zeichnen. Zu den Industrieunternehmen, die tigt, die zu einer Konstruktionsänderung rienausftihrung der Baureihe E 44 mit Vor- 

davon besonders schwer betroffen wurden, und zu einer Steigerung der Leistung von bauten eine Stückzahl von 100 Exemplaren 

zahlten die J.A. Maffei AG und damit auch 1600 auf 2200 kW ftihrten. Die Lange irber erreicht hatte. Bis 1943 waren die Lokomotl- 

die Maffei-Schwartzkopff-Werke GmbH In Puffer war auf 14 300 mm angewachsen. Als ven ununterbrochen in Frellassing beheima- 

Berlin, die liquidiert werden mußten. Auf- Beschaffungspreis werden für die E 44 106 tet und auf Ihrer Stammstrecke nach Berch- 

grund einer Vertragsregelung übernahmen und 107 je 275.594 Reichsmark angegeben. tesgaden im Einsatz. Danach dienten die 

die Firmen AEG und Siemens die Einrich- Für die beiden anderen Maschinen E 44 108 Maschinen E44501 bis 505 rund ein Jahr 

tungen der MSW und dadurch neben der Fer- und 109, die fur eine Höchstgeschwindigkeit beim BW München Ost, kehrten danach aber 

tigung elektrischer Ausrtistungen auch den von 90 kmlh zugelassen wurden, lag der wieder nach Freilassung Zurtick. Den Zwei- 

Bau vollständiger Elektrolokomotiven. Fe- Stückpreis bei 280.594 Reichsmark. Charak- ten Weltkrieg oberlebten alle 9 Lokomoti- 

derführend war die AEG, die nun die Loko- teristisches Unterscheidungsmerkmal der ven, sie blieben zunächst auch noch alle im 

motiven E 44 102 bis 105 zu einem Stück- letzten vier Lokomotiven von den fünf zuvor BW Freilassing. Von 1946 bis 1949 bzw. 1950 

preis von 286.884 Reichsmark fertigstellte. gelieferten Fahrzeugen waren die Ausspa- waren die E 44 503 und 504 vorobergehend 

Bei der nächsten Serie mit den vier Lokomo- rungen in den außeren Langtragern. an das BW Garmisch-Partenkirchen abgege- 

Bild 14: Am 14.06.1976 
hatte die 144 506 nur 
den kurzen Nahgüter- 
zug von Freilassung 
nach Berchtesgaden zu 
befordern (Einfahrt 
Berchtesgaden). 
Foto: A. Ritz 

Bild 15: Mit einem aus 
alten Eilzugwagen der 
Reichsbahn-Einheits- 
bauarten gebildeten 
Nahverkehrszug 
ist die 144 503 am 
09.04.1978 bei Gmund- 
brücke unterwegs. 
Foto: W. Matussek, 
Sammlung Ritz 
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